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Konzert am 12.04.2015
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IBZ der TU Dortmund
Emil-Figge-Straße 59
Eintritt frei

Am 18. November 2014 wurde der amerikanische, in Paris lebende 
Komponist Tom Johnson (siehe Bild) 75 Jahre alt. Aus diesem Anlass 
veranstaltet die TU Dortmund ein internationales Konzertprojekt mit Musik 
von Tom Johnson.

Projekt

Vom 10. bis 12. April geben die Stimmkünstlerin Angelika Meyer aus Ulm und das Ensemble Dedalus 
(Leitung: Didier Aschour) aus Montpellier einen Meisterkurs für das Ensemble für Neue Kammermusik an 
der TU Dortmund (Leitung. Dr. Maik Hester).

Angelika Meyer und Ensemble Dedalus sind international ausgewiesene Experten im Bereich der Minimal 
Music Sie verfügen über langjährige Erfahrung mit der Musik Tom Johnsons und haben auch einige seiner 
Werke uraufgeführt.

Zum Abschluss des Projekts geben die Gäste gemeinsam mit dem Ensemble für Neue Kammermusik an 
der TU Dortmund ein Konzert im Internationalen Begegnungszentrum (IBZ) der TU Dortmund. Auf dem 
Programm stehen Kompositionen Tom Johnsons aus unterschiedlichen Schaffensperioden.

Einige seiner Rational Melodies, 1982 als Solowerke entstanden, werden im Rahmen des Meisterkurses 
orchestriert und erleben in dieser Fassung ihre Deutsche Erstaufführung.
Ferner wird es eine Deutsche Erstaufführung einiger Sätze aus dem neuen Werk Counting to Seven (2014) 
für Sprechstimmen sowie die Uraufführung des Werks Plucking für neun verschiedene Saiteninstrumente 
geben. Angelika Meyer präsentiert Secret Songs, und Ensemble Dedalus 844 Chords. Als gemeinsamen 
Beitrag präsentierten die Dozenten den Sprechchor TickTock Rhythms.

Vom 16. bis 19. April begibt sich das Ensemble für Neue Kammermusik an der TU Dortmund dann auf 
Exkursion nach Paris, um das erarbeitete Konzertprogramm dort gemeinsam mit Angelika Meyer und 
Ensemble Dedalus im Kulturzentrum La Générale und in Anwesenheit des Komponisten Tom Johnson 
erneut aufzuführen.



Programm

844 Chords in five voices for amplified ensemble (2005)
Eight Patterns for Eight Instruments (1979)
Rational Melodies (1982), Auswahl, Deutsche Erstaufführung der orchestrierten Fassung
Plucking for nine different plucked instruments (2015), Uraufführung
Tick Tock Rhythms for speaking chorus (2012)
Counting to Seven for voices (2014), Auswahl, Deutsche Erstaufführung
Secret Songs, Auswahl

Dozenten und Interpreten

Angelika Meyer ist Sprech- und Stimmkünstlerin mit den Schwerpunkten experimentelle Literatur und 
zeitgenössische Vokalmusik. Sie ist Mitglied im Ensemble EXVOCO (Stuttgart), lehrt Sprecherziehung an 
der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd, kommt aus Hannover und lebt in Ulm. Angelika 
Meyer brachte die Secret Songs und Counting Languages von Tom Johnson 2005 zur Deutschen 
Erstaufführung und organisierte 2007 ein Tom Johnson-Festival in Ulm.

Das 1996 von Didier Aschour gegründete Ensemble Dedalus widmet sich der Neuen Musik. Seit 2011 
befindet sich der Sitz des Ensembles in Montpellier. Das Repertoire basiert auf Werken experimenteller 
Neuer Musik für freie Besetzungen von den 1960er Jahren bis heute. Ensemble Dedalus hat Tom 
Johnsons neues Werk Counting to Seven gemeinsam mit dem Komponisten uraufgeführt und das 
abendfüllende Programm inzwischen in weiteren Konzerten in Frankreich und den USA präsentiert.

Das im Jahr 2000 von Dr. Maik Hester gegründete Ensemble für Neue Kammermusik an der TU 
Dortmund setzt sich aus Studierenden und ehemaligen Studierenden der TU Dortmund zusammen. 
Die Schwerpunkte der Ensemblearbeit liegen im Bereich der Minimal Music, der experimentellen Musik 
für variable Besetzungen sowie der Filmmusik. Höhepunkte der Ensemblearbeit waren u.a. ein Festival mit 
Mauricio Kagel (2002), ein Festival mit Tom Johnson (2004), die Vertonung des Fritz Lang-Films 
Metropolis (2006), eine Konzertreise nach Paris (2009) und Auftritte beim Festival Bochumer Tage 
für Neue Musik.


